Staatliches Schulamt
Ostthiiringen

Freistaat

Thoringen

Staatliches Schulamt Ostthiringen
Hermann-Drechsler-Str. 1, 07548 Gera

Anmeldung Ihres Kindes an einer Staatlichen Thiringer Grundschule
oder Gemeinschaftsschule zum Schuljahr 2027/28

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

im nachsten Jahr beginnt fur lhr Kind ein neuer Lebensabschnitt. Es wird
schulpflichtig und nach den Sommerferien eingeschult.

Der Ubergang in die Schule ist ein groRer Schritt, der viele Veranderungen fir
Ihr Kind und fiir Sie als Eltern/ Erziehungsberechtigte mit sich bringt.

Wir sind sehr daran interessiert, dass Ihr Kind eine bestmdégliche Beschulung
erhalt, der Ubergang gut gelingt und auf die personlichen Bedarfe lhres Kin-
des eingegangen werden kann.

Daher bitten wir Sie ausdricklich darum,

- dass Sie auf dem Schulanmeldebogen Krankheiten, Beeintrachtigun-
gen oder Auffalligkeiten Ihres Kindes, die fur den Schulbesuch be-
deutsam sind, mitteilen und

- die Schweigepflichtsentbindung fir alle involvierten Institutionen er-
moglichen. (Einwilligung zur Schweigepflichtsentbindung im Anmelde-
formular unter ,Sonstiges®)

Eine friihzeitige Kenntnis erméglicht der Schule, dass |hr Kind die entspre-
chende Aufmerksamkeit erhélt, die Lehrkrafte sich bestmoglich auf die beson-
deren Gegebenheiten vorbereiten und dies bei der Klassenplanung bertick-
sichtigen kbénnen.

Fir einen guten Schulstart Ihres Kindes sind wir auf die Zusammenarbeit mit
Ihnen angewiesen!

Mit freundlichen GrifRen
gez.
G. Latzsch M. Eicker

Referent Grundschule Referentin inklusive Bildung



Anmeldung zur Aufnahme in die Klassenstufe 1
einer staatlichen Grund- oder Gemeinschaftsschule

Schul-ID-Nr.: wird durch die Schule ausgefiillt:

1 Regeleinschulung I Einschulung nach
Schuljahr: O vorzeitige Einschulung Ruckstellung im Vorjahr

Die nachfolgenden Angaben werden gem. § 57 Abs. 1 und 2 Thuringer Schulgesetz (ThirSchulG) erhoben. Die Speicherung der
Daten erfolgt elektronisch und in Akten. Die Datenverarbeitung richtet sich nach den datenschutzrechtlichen Regelungen der EU-
Datenschutz-Grundverordnung sowie weiteren Vorschriften des Thuringer Datenschutzgesetzes (ThurDSG) und des
§ 57 ThurSchulG. Alle maRgeblichen Informationen bezlglich der Direkterhebung der personenbezogenen Daten im Rahmen der
Neuanmeldung entnehmen Sie bitte dem beigefligten Informationsblatt ,Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung
beim Betroffenen- zum Zeitpunkt der Begriindung des Schulbesuchsverhaltnisses*.

1. Angaben zum Kind:

@weiblich  OQmannlich  Qdivers

Name Vorname Geschlecht

Strale, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (Hauptwohnsitz)

Geburtsdatum Geburtsort und Geburtsland Staatsangehdrigkeit

2. Wirl/lch beantrage/n die Aufnahme an folgender Schule:

Erstwunschschule:

Schulname Schulort

Sollte die Aufnahme an o.g. Schule nicht moglich sein, beantrage/n wir/ich die Aufnahme an folgender Schule:
(Bitte Hinweis beachten!)

Zweitwunschschule:

Schulname Schulort

3. Angaben zu den Eltern / anderen Personensorgeberechtigten:

1. Sorgeberechtigte/r 2. Sorgeberechtigte/r

Name, Vorname:

StralRe und Hausnummer:
(wenn abweichend zur Anschrift des Kindes)

PLZ, Ort

(wenn abweichend zur Anschrift des Kindes)

Telefonische Erreichbarkeit:

E-Mail:

Im Falle des alleinigen Sorgerechts bitte Nachweis beifiigen (Negativbescheinigung, Gerichtsurteil/-beschluss)!
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4. Angaben zu Geschwisterkindern:

O Im angegebenen Schuljahr besuchen Geschwisterkinder eine der Wunschschulen:

Schule des Geschwisterkindes

Name des Geschwisterkindes Klasse des Geschwisterkindes

Bei mehreren Geschwisterkindern Angaben bitte im Freitextfeld unter Punkt 10 oder auf gesondertem Blatt ergénzen

5. Fiir den Schulbesuch bedeutsame gesundheitl. Einschrankungen und
Behinderungen

Festgestellte, fir den Schulbereich bedeutsame Krankheit liegt vor:

(®Nein OJa

Wenn Ja, Art der Krankheit

Gemal § 119 Abs. 3 Thuringer Schulordnung (ThirSchulO) unterrichten Sie bitte den Schulleiter Uber eine offensichtliche oder
vermutete Behinderung lhres Kindes, damit dieser ggf. das Feststellungsverfahren nach § 137a ThiirSchulO beim zustandigen
Schulamt fristgerecht einleiten kann.

Festgestellte, fir den Schulbereich bedeutsame Behinderung liegt vor:

ONein ® Ja

Wenn Ja, Art der Behinderung

Wenn JA angekreuzt wurde: GdB: Pflegegrad:

(Zum Nachweis bitte arztliche Bescheinigung, ggf. Schwerbehindertenausweis, ggf. Bescheid Pflegegrad beifiigen.)

Im Rahmen des Schulaufnahmeverfahrens ist die Schweigepflichtentbindung wichtig fir folgende Institutionen:
Kindergarten, aufnehmende Schule, Schulamt, Schulverwaltung, Kinder- und Jugendarztlicher Dienst und Trager
der Eingliederungshilfe. Die Schweigepflichtentbindung kann jederzeit schriftich mit Wirkung fur die Zukunft
widerrufen werden.

Wir/ich erklare/n, die zustandigen Mitarbeiterinnen der o. g. Institutionen von der gegenseitigen
Schweigepflicht bezogen auf unser/mein Kind zu entbinden: ~ ONein OJa

6. Vorheriger Kindergartenbesuch:

Mein Kind besucht derzeit eine Kindertageseinrichtung:

®Nein Oja

Wenn Ja, Name/Ort der KITA

Sie haben im Folgenden die Moglichkeit, der zukinftigen Schule Informationen tber die individuellen
Voraussetzungen lhres Kindes zu geben, damit von Beginn an eine optimale Beschulung mdéglich ist. Wir
weisen ausdricklich darauf hin, dass die im Folgenden getatigten Aussagen freiwillig sind.

Bitte vermerken Sie nachfolgend ausschliellich Aspekte, welche durch eine arztliche oder
sozialpadagogische Diagnose bestatigt wurden:

Unser/mein Kind erhalt Frihférderung, 1:1 Betreuung in der KITA oder ahnliche Unterstiitzung:
O Ja ® Nein

Konkrete MalRnahme:

] Wir/ich wiinsche/n keine weiteren freiwilligen Angaben zu machen.
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7. Hartefall (bitte Hinweis beachten):

[l Es liegt ein Hartefall vor, der die vorrangige Aufnahme unseres/meines Kindes an einer der
Wunschschulen notwendig macht.

Sollten Sie sich auf einen Hértefall berufen wollen, haben Sie die zugrundeliegenden Tatsachen im Freitextfeld unter Punkt 10 oder
auf einem gesonderten Blatt zu begriinden.

8. Fiir den Schulbesuch erforderliche Angaben von Schiilern nichtdeutscher Herkunft

In der Bundesrepublik Deutschland seit:

Sprache:
(bei Gberwiegend nichtdeutscher Verkehrssprache in der Familie)

Sprachkenntnisse des Kindes:
[] Englisch [ ] Franzésisch [_] Russisch [_] Deutsch [_] Andere:

[ ] Deutschférderung notwendig

9. Interessenbekundung (bitte Hinweis beachten):

Zur Anmeldung fur unser/mein Kind

in Klassenstufe 1 an einer staatlichen Gemeinschaftsschule gebe/n wir/ich erganzend Folgendes an:

Wir/lch bekunde/n Interesse am anerkannten reformpadagogischen Konzept oder am besonderen Profil
der Gemeinschaftsschule:
[] ja(wenn ja, bitte begriinden!) [] nein

Sollten Sie Interesse bekunden wollen, so nutzen Sie fiir Ihre Ausfiihrungen bitte das Freitextfeld unter Punkt 10 oder ein
gesondertes Blatt.

10. Freitextfeld fiir ggf. erforderliche Begriindungen
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11. Hinweise zur Verfahrensweise bei beschrinkter Aufnahmekapazitit und zur
Geltendmachung eines Hartefalls

Die diesem Anmeldeformular beigefligte Anlage ,Hinweise zum Schulanmeldeformular® habe/n wir/ich zur
Kenntnis genommen.

12. Hinweis zum Erhalt des Informationsblattes nach Artikel 13 DS-GVO

Das Informationsblatt zur ,Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen -
zum Zeitpunkt der Begrindung des Schulbesuchsverhaltnisses* und die darin enthaltenen Informationen
habe/n wir/ich zur Kenntnis genommen.

Mit nachfolgender Unterschrift bestatige/n wir/ich die Richtigkeit unserer/meiner
Angaben und dass wir/ich alle Hinweise zur Kenntnis genommen habe/n.

Ort, Datum

Unterschrift Sorgeberechtigte/r 1 Unterschrift Sorgeberechtigte/r 2

Eingangsvermerk der Schule:

Anmeldung eingegangen am:

Stempel Unterschrift / Funktion
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Anlage zur Anmeldung zur Aufnahme in die Klassenstufe 1 -
Hinweise zum Schulanmeldeformular

Sehr geehrte Sorgeberechtigte,

erganzend zu dem Schulanmeldeformular wird nachfolgend auf die Verfahrensweise bei beschrankter
Aufnahmekapazitat hingewiesen:

Im Rahmen der Anmeldung zur Aufnahme in die Klassenstufe 1 an einer staatlichen Grund- oder
Gemeinschaftsschule haben Sie die Moglichkeit anzugeben, an welcher Schule lhr Kind vorrangig
(Erstwunschschule) oder nachrangig (Zweitwunschschule) aufgenommen werden soll.

Eine Anmeldung bedeutet nicht automatisch die Aufnahme l|hres Kindes an einer der angegebenen
Wunschschulen. Ein Anspruch auf Aufnahme in eine bestimmte Schule (Wunschschule) in einem
gemeinsamen Schulbezirk oder eine bestimmte Schule ohne Schulbezirk besteht nicht. Ubersteigt die
Zahl der Anmeldungen an der Schule die Aufnahmekapazitat, erfolgt eine Aufnahme nach den Kriterien
gemal § 15a Thiringer Schulgesetz (ThirSchulG). Im Auswahlverfahren sind jeweils in getrennten
Verfahren zunachst Anmeldungen durch Erstwunsch, dann Anmeldungen durch Zweitwunsch zu
berlcksichtigen. Die Erstwunschschule sichtet die Anmeldungen und trifft im Rahmen ihrer
Aufnahmekapazitat eine Auswahlentscheidung gemal § 15a ThirSchulG. Dabei sind Schiler*innen
nach § 15a Abs. 6 ThiirSchulG vorrangig aufzunehmen. Dies sind u. a. Schiler*innen, bei denen ein
Hartefall vorliegt, der die Beschulung an dieser Schule notwendig macht.

Hinweis zur vorrangigen Aufnahme im Hartefall § 15a Abs. 6 Nr. 4 ThiirSchulG:

Ein Hartefall liegt vor, wenn andernfalls aufgrund besonderer familidrer, sozialer oder verkehrsbedingter
Situationen Belastungen entstehen wirden, die das Ublicherweise Vorkommende bei weitem
Uberschreiten. MaRRgeblich ist insofern, dass der besondere Hartefall die Beschulung an der
Wunschschule notwendig macht. Dies ist regelmaRig dann nicht der Fall, wenn aufgrund einer
Beeintrachtigung wie ADHS, LRS oder Dyskalkulie eine besondere padagogische Férderung notwendig
ist oder ein allgemeiner padagogischer Forderbedarf vorliegt. Da alle Schulen gem. § 2 Abs. 2 Satz 1
TharSchulG im Rahmen ihres Bildungs- und Erziehungsauftrags zur individuellen Férderung der
Schiler*innen als durchgangiges Prinzip des Lehrens und Lernens verpflichtet sind, kommen hier
grundsatzlich auch andere Schulen fur den Schulbesuch in Betracht.

Es handelt sich um Ausnahmefalle, die Gber die allen Eltern sowie Schiiler*innen im Rahmen des
Schulbesuchs entstehenden Belastungen weit hinausgehen. Ein verkehrsbedingter Hartefall liegt z.B.
dann vor, wenn aufgrund der Verkehrsverhaltnisse eine ansonsten in Betracht kommende Schule nur
unter unzumutbaren Schwierigkeiten oder nicht innerhalb der vorgegebenen Zeiten fur den Schulweg
(vgl. § 41d TharSchulG) erreicht werden kann.

Kein Hartefall liegt vor bei:

e Trennung der Eltern

e Wunsch nach einem bestimmten Schulkonzept

e Besuch einer Schule in der Nahe der elterlichen Arbeitsstatte

e Besuch nahe beieinander gelegener Schulen von Geschwisterkindern

§ 139a Abs. 3 ThiirSchulO: "Es obliegt den Eltern, bei der Anmeldung alle fiir das Auswahlverfahren nach den §§ 139b und 139c
erheblichen Tatsachen darzulegen und glaubhaft zu machen. Sie haben insbesondere die Umstande glaubhaft zu machen, aus
denen sich ein Hartefall im Sinne des § 15a Abs. 6 Nr. 4 ThiurSchulG ergeben kénnte. Nach Ablauf der Anmeldefrist gestellte
oder nicht bis zum Ablauf der Anmeldefrist begriindete Hartefallantrage werden nicht mehr bertcksichtigt."

Anschlieftend ist den Antragen auf Aufnahme nachfolgenden Kriterien in abgestufter Rangfolge
stattzugeben, wenn 1. die Schule die nachstgelegene Schule des gewahlten Bildungsganges ist, 2.
Geschwisterkinder bereits die Schule besuchen. Im Ubrigen entscheidet das Los.

Die Erstwunschschule leitet die Anmeldeunterlagen der Schiler*innen, die aufgrund erschdpfter
Aufnahmekapazitat nicht an der Erstwunschschule aufgenommen werden kdnnen, im Original an die
Zweitwunschschule weiter. Die Zweitwunschschule filhrt ebenfalls ein Auswahlverfahren durch und trifft
im Rahmen ihrer Aufnahmekapazitat eine Auswahlentscheidung gemafl § 15 a ThirSchulG. Sofern
Schuler*innen weder an der Erstwunschschule noch an der Zweitwunschschule aufgenommen werden
kénnen, werden diese durch das Staatliche Schulamt Ostthiiringen nach Anhérung der Eltern unter
Berucksichtigung altersangemessener Schulwege einer Schule mit freier Kapazitat zugewiesen.
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Ergénzender Hinweis zur Anmeldung an einer staatlichen Gemeinschaftsschule:

Von den Vorgaben in § 15a Abs. 1 ThiarSchulG abweichend wird fir das Schulaufnahmeverfahren an
allen staatlichen Gemeinschaftsschulen der kreisfreien Stadt Jena auf Grundlage von § 15a Abs. 8
TharSchulG mit der im Amtsblatt des Thuringer Ministeriums fur Bildung, Wissenschaft und Kultur zu
veroffentlichenden Allgemeinverfugung des Staatlichen Schulamts Ostthiringen, die voraussichtlich am
1. Mai 2026 in Kraft treten wird, eine abweichende Festlegung getroffen.

Demnach konnen

1. 25 % der nach Aufnahme der gem. § 15a Abs. 6 ThirSchulG vorrangig zu bertcksichtigenden
Schilerinnen und Schiiler verbliebenen Schulplatze auf die Schilerinnen und Schiiler entfallen,
a) die ein besonderes Interesse am anerkannten reformpadagogischen Konzept oder am
besonderen Profil der Gemeinschaftsschule bekunden und

b) die ihren Wohnsitz im Schultragergebiet der Stadt Jena haben und

c) die eine mit der Gemeinschaftsschule auf der Grundlage eines Kooperationsvertrages
kooperierende frihkindliche Bildungseinrichtung besucht haben oder

d) fur die die Schule nicht die nachstgelegene Schule des Bildungsgangs ist.
Im Ubrigen entscheidet das Los.

2. Danach werden die Schilerinnen und Schiiler mit Wohnsitz im Schultragergebiet der Stadt Jena
aufgenommen, die mit einem Geschwisterkind die Schule besuchen werden.

3. Danach werden die Schiilerinnen und Schiiler mit Wohnsitz im Schultragergebiet der Stadt Jena
aufgenommen, flr die die Schule die nachstgelegene Gemeinschaftsschule ist.

4. Im Ubrigen entscheidet das Los.

Sofern Sie lhren Wohnsitz in der Stadt Jena haben, ist es daher erforderlich, dass Sie bei der Anmeldung
angeben, ob Sie Interesse am anerkannten reformpadagogischen Konzept oder am besonderen Profil
der Gemeinschaftsschule haben oder nicht.

Ob es an der von lhnen favorisierten Gemeinschaftsschule ein anerkanntes reformpadagogisches
Konzept oder ein besonderes Profil gibt, konnen Sie auf der Homepage der Schule in Erfahrung bringen.

Sollten Sie trotz dieser Aufforderung keine Angaben tatigen, wird dies aktenkundig vermerkt und davon
ausgegangen, dass kein Interesse besteht.
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3/2026

Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten
Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO — Direkterhebung beim Betroffenen
zum Zeitpunkt der Schulanmeldung

1. Kontaktdaten des Verantwortlichen
(Art. 13 Abs. 1 lit. a DS-GVO)

Staatliche Musterschule
(Schule)

Musterstralle 09 98001 Musterdorf
(StraRe) (PLZ, Ort)
(Telefon) (Fax)

http://www.musterschule.de
(Homepage)

poststelle-info@musterschule.de
(E-Mail)

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
(Art. 13 Abs. 1 lit. b DS-GVO)

Beauftragte/r fur den Datenschutz des Staatlichen Schulamtes Ostthiringen
Hermann-Drechsler-Str. 1, 07548 Gera

0365 / 54854600 0365 / 54854666

(Telefon) (Fax)

datenschutz.ostthueringen@schulamt.thueringen.de
(E-Mail)

3. Zwecke der Datenverarbeitung
(Art. 13 Abs. 1 lit. ¢ HS 1 DS-GVO)

e Anmeldung, Durchfiihrung, Ubertritt und Beendigung des Schulbesuchsverhaltnisses
Flhrung des Schiilerbogens (sog. Schilerakte)

Fihrung der Klassen- bzw. Kursbiicher in analoger und ggf. digitaler Form
Herstellung des Kontakts zu den Sorgeberechtigten im Notfall

organisatorische Sicherstellung des Schiilertransportes

Durchfiihrung des Auswahlverfahrens bei Anmeldung bzw. Ubertritt

O O O O O

4. Rechtsgrundlage(n) der Datenverarbeitung
(Art. 13 Abs. 1 lit. ¢ HS 2 DS-GVO)

- Art. 6 DS-GVO i. V. m § 57 Thiringer Schulgesetz i. V. m. §§ 120, 136 Thuringer
Schulordnung (ThirSchulO)

- Art. 6 DS-GVO i. V. m. § 55 Thiringer Schulgesetz i. V. m. Thiringer Verordnung Uber die
Schulgesundheitspflege,

- Art. 6 DS-GVO i. V. m. § 58 Thuringer Schulgesetz i. V. m. Thiringer Verordnung Uber die
statische Erhebung von personenbezogenen Daten im Kultusbereich

- Art. 6 DS-GVO i. V. m. Thuringer Gesetz Uber die Finanzierung der staatlichen Schulen
(ThirSchFG), insbesondere § 8 ThirSchFG

- §30 ThirDSG n.F.
(ggf. Videoliberwachung zur Wahrnehmung des Hausrechts durch die Schulleitung)

- Art. 6 DS-GVO i. V. m. § 15 a Thiringer Schulgesetz i. V. m. Thiringer Schulordnung,
insbes. § 139a bis § 139¢ ThirSchulO

- Art. 6 DS-GVOi. V. m. §§ 16 Abs. 1, 17 Thuringer Datenschutzgesetz

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten der Schilerin/des Schilers ist gesetzlich
vorgeschrieben. Bei Nichtbereitstellung kann das Schulbesuchsverhaltnis (lhres Kindes) nicht
begrindet werden (Art. 13 Abs. 2 lit. e DS-GVO).

- Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO: Einwilligung
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Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten
Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO — Direkterhebung beim Betroffenen
zum Zeitpunkt der Schulanmeldung

5. Empfanger oder Kategorien von Empfangern
(Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO)

- Schulleitung

- Thiringer Ministerium fur Bildung, Wissenschaft und Kultur

- Staatliches Schulamt Ostthiringen

- Thuringer Schulportal (Klassenlisten nur fir Krisenfallmanagement)

- Schule zu Schule bei Schulwechsel, Ubertritt

- Gesundheitsamt

- Schultrager

- ggf. Weiterleitung der Pflegegrade an das Landesverwaltungsamt tber die jeweiligen
Schultrager

- Unfallkasse Thiringen (nur bei Unfall)

6. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien fiir die Festlegung der Dauer
(Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO)

- Schilerbdgen (allgemeinbildende Schulen) — 20 Jahre
(§ 136 Abs. 9 ThiirSchulO)

- Schulerbbégen (berufsbildende Schulen) — 20 Jahre
(§ 1 Abs. 2 ThUrBSO i. V. m. § 47 Abs. 10 ThirASObbS)

- Schulabschlusszeugnisse — 50 Jahre
(§ 136 Abs. 9 ThiirSchulO)

- Abiturarbeiten — 10 Jahre
(§ 136 Abs. 9 ThirSchulO)

- Sonstige Abschlussarbeiten — 5 Jahre
(§ 136 Abs. 9 ThiirSchulO)

- Klassenarbeiten — 2 Jahre
(§ 136 Abs. 9 ThiirSchulO)

- Klassenbicher — 2 Jahre
(§ 136 Abs. 9 ThiirSchulO)

- im Rahmen des Ubertrittsverfahren:
1 Jahr

7. Ubermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation sowie automatisierte
Entscheidungsfindung einschlieBlich Profiling und Weiterverarbeitung fiir einen anderen

Zweck
(Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO; Art. 13 Abs. 2 lit. f DS-GVO; Art. 13 Abs. 3 DS-GVO)

e Bei Schulplatzanmeldung ist fir das Auswahlverfahren nach § 15 a ThirSchulG die
Bestimmung des Schulwegs (nachstgelegene Schule, altersangemessener Schulweg etc.)
erforderlich.

¢ Um den Schulweg nach oben genannter Rechtsgrundlage festzustellen bzw. bestimmen zu
kénnen, wird u.a. Google Maps verwendet.

Inre personenbezogenen Daten (insbesondere Anschriften) werden an ein [X] Drittland oder [ ] eine internationale
Organisation Ubermittelt: X ja [ nein

Die Ubermittlung lhrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von:
XI Angemessenheitsbeschluss (Art. 45 DS-GVO): EU-USA (EU-US Data Privacy Framework) vom 10. Juli 2023

[1 geeignete Garantien (Art. 46 DS-GVO):

8. lhre Rechte im Rahmen der Verarbeitung (Betroffenenrechte)

Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und kénnen
auch durch spezielle gesetzliche Regelungen eingeschrankt oder ausgeschlossen sein.

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestatigung darlber zu verlangen, ob Sie
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf
Auskunft Uber diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-GVO im einzelnen
aufgefiihrten Informationen.
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Merkblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten
Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO — Direkterhebung beim Betroffenen
zum Zeitpunkt der Schulanmeldung

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen unverziglich die Berichtigung Sie betreffender
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollstindigung unvollstandiger
personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DS-GVO).

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene
Daten unverziglich geldscht werden, sofern einer der in Art. 17 DS-GVO im einzelnen aufgefiihrten
Griinde zutrifft, z. B. wenn die Daten fir die verfolgten Zwecke nicht mehr bendétigt werden (Recht auf
Léschung).

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschrankung der Verarbeitung zu verlangen,
wenn eine der in Art. 18 DS-GVO aufgeflihrten Voraussetzungen gegeben ist.

Sie haben das Recht, aus Grinden, die sich aus lhrer besonderen Situation ergeben jederzeit gegen
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die gemal Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f
DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen
Daten dann grundsatzlich nicht mehr (Art. 21 DS-GVO).

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gangigen
und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu
Ubermitteln, (Art. 20 DS-GVO).

Sie haben das Recht, bei der zustandigen Aufsichtsbehtérde Beschwerde einzulegen (Thiringer
Landesbeauftragter flir den Datenschutz und die Informationsfreiheit, HaRlerstr. 8, 99096 Erfurt).



	1_Elternbrief Erste Klasse Anmeldung Jena
	2_Anmeldebogen_1
	2_Anmeldebogen_2
	2_Anmeldebogen_3
	2_Anmeldebogen_4
	2_Anmeldebogen_5
	2_Anmeldebogen_6
	3_Merkblatt Datenschutz Schulanmeldung

	Textfeld 3: 
	Textfeld 1: 
	Textfeld 1_2: 
	Textfeld 1_3: 
	Textfeld 1_4: 
	Textfeld 1_5: 
	Textfeld 1_6: 
	Textfeld 1_7: 
	Textfeld 1_8: 
	Textfeld 1_9: 
	Textfeld 1_10: 
	Textfeld 1_11: 
	Textfeld 1_12: 
	Textfeld 1_13: 
	Textfeld 1_14: 
	Textfeld 1_15: 
	Textfeld 1_16: 
	Textfeld 1_17: 
	Textfeld 1_18: 
	Textfeld 1_19: 
	Textfeld 1_20: 
	Textfeld 1_21: 
	_2: Off
	Textfeld 1_22: 
	Textfeld 1_23: 
	Textfeld 1_24: 
	Textfeld 1_25: 
	Textfeld 2: 
	Textfeld 1_26: 
	Textfeld 1_27: 
	Textfeld 1_28: 
	unnamed0: 2
	Textfeld 1_29: 
	_3: Off
	Es liegt ein Härtefall vor der die vorrangige Aufnahme unseresmeines Kindes an einer der: Off
	In der Bundesrepublik Deutschland seit: 
	Sprache: 
	Englisch: Off
	Französisch: Off
	Russisch: Off
	Deutsch: Off
	undefined: Off
	Andere: 
	Deutschförderung notwendig: Off
	Zur Anmeldung für unsermein Kind: 
	ja wenn ja bitte begründen: Off
	nein: Off
	10 Freitextfeld für ggf erforderliche Begründungen: 
	Gruppe1: Auswahl1
	Gruppe6: Auswahl2
	RadioGroup7: 7
	Gruppe12: Auswahl1
	Gruppe15: Off


